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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 22 Jan Das Kaiferpaar machte heute wieder

den gewohnten e wagiergang im Thiergarten Nach der
Rückkehr in das Schloß arbeitete der Monarch längere Zeit mit
dem Chef des Civilkabinets und begab ſi
Beſichtigung künſtleriſcher Wetkbewerbsentwürfe nach dem Netten
Muſeum um daſelbſt die Arbeiten in Augenſchein zu nehmen
die aus Anlaß des Wettbewerbs um den Kaiſerpreis von 2000 M
zur Förderung des Studlums der klaſſiſchen Kunſt von 13 Künſt
ern und einer Künſtlerin zur Ergänzung des den Muſeen ge

höcenden Torſos einer tanzenden Mänade eingegangen ſind
Morgen findet im königlichen Schloß das übliche Botſchaf
terdiner ſtatt

Bei der Kaiſerin r rich fand am Montag abend eine
kleine muſikaliſche Abenduntkerhaltung ſtatt bei der die Gebrüder
Grünfeld mitwirkten

Prinz und Prinzelſin Friedrich Leopold ſind nicht
wie urſprünglich beabſichtigt nach Klein Glinicke zurückgekehrt
ſondern haben bis auf weiteres in ihrem berliner Patais Aufent
hali genommen Sie gedenken den Hoffeſtlichkeiten ſoweit
dieſelben wegen der Trauer um den Prinzen Alexander ſtatt
finden beizuwohnen Die Prinzeſſin beginnt ſich von den Folgen
ihres Unfalls welche noch in der letzten Zeit recht fühlbar waren
allmälig zu erholen

Der Dank des Kaiſers
Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgenden

des Kaiſers
Mit herzerhebender Begeiſterung hat das deutſche Volk in

Einmüthigkeit mit ſeinen erlauchten Fürſten das 25 jährige
Beſtehen des neu begründeten Reiches gefeiert und dabei nicht
nur in Dankbarkeit der Männer gedacht deren Weisheit und
Hingebung die langerſehnte Wiedervereinigung der deutſchen
Stämme zu einer ſtarken und achtunggebietenden Gemeinſchaft
geſchaffen haben ſondern auch von Herzen gelobt ſich dergroßen Vergangenheit würdig zu eriveiſen und allezeit in

deutſcher Mannestreue zu Kaiſer und Reich zu ſtehen Mit
leuchtender Farbe iſt dieſes Gelöbniß Mir aus allen den zahl
reichen Telegrammen und Schriften entgegengetreten welche
Tauſende von Deutſchen im Jn und Auslande bei der
Erinnerungsfeler des denkwürdigen Ereigniſſes als Ausdruck
ihrer reinen Vaterlandsliebe Mir re haben Jch bin
dadurch herzlich erfreut und in dem Vertrauen beſtärkt worden
daß das deutſche Volk die Errungenſchaften des 18 Januar 1871
ſich nie und nimmer nehmen laſſen und dert koſtbarſten Güter
im Aufblick zu Gott allezeit zu vertheidigen wiſſen wird
Allen welche Mir ihre Mitarbeit an der weiteren Feſtigung
deutſcher Einheit und Förderung deutſcher Wohlfahrt kund
gegeben und in treuer r Meiner gedacht haben
ſpreche Jch Meinen wärmſten Dank aus

Jch erſuche Sie dieſen Erlaß alsbald zu veröffentlichen
Berlin den 22 Januar 1896

Wilhelm I R
An den Reichskanzler

Die Sitzung des Reichstages
F Berlin 22 Jan Der Reichstag hatte heute Schwerins

ta g Bei ſchwacher Beſetzung des Hauſes und gut beſuchten
Tribünen wurden die von zwei Seiten eingegangenen Anträge
betreffend die Sicherung der Bauhandwerker und
Lieferanten ſowie der Arbeiter gegen Schädigung
durch den Bauſchwindet verhandelt Von dieſen Anträgen
welche die Einbringer derſelben in die Kommiſſion zu verweiſen
baten blieb ſchließlich nicht viel übrig Der Nationalliberale
Baſſermann und der Reformparteiler Lo tze hatten ſie be
gründet worauf der Staatsſekretär mittheilte daß das Reichs
Juſtizamt ſich auch ſchon ſeit mehreren Jahren mit dieſer Frage
befaſſe Baden Württemberg und Heſſen hätten ſich zwar gegen
eine reichsgeſetzliche Regelung derſelben ausgeſprochen aber in
zwei noch in der Bearbeitung begriffenen Geſetzentwürfen näm
lich in der neuen Grundbuchordnung und dem neuen Handels
geſetzbuche werde auf die Sicherung der Bauarbeiter Rückſicht
genommen werden Der Staatsſekretär ſowohl wie verſchiedene
Redner aus dem Hauſe verwarfen den Antrag der Reform
parteiler wie auch den zweiten Theil des Antrages Baſſermann
in welchem öftere Taxenaufnahmen über den jeweiligen Werth
des Grundſtückes vorgeſehen waren Der freiſinnige Abgeordnete
Pachnicke hob hervor daß bei der Schilderung des Bau
ſchwindels wohl auch ein bischen Uebertreibung mit unterlaufe
warnte vor einer Beeinträchtigung der Sicherheit der Hypotheken
gläubiger und ermahnte die Bauhandwerker bei der Kredit
gewährung es an der nöthigen Umſicht nicht fehlen zu laſſen
Nachdem der Sozialdemokrat Stadthagen ſich für den un
verkürzten Antrag des Abgeordneten Baſſermann ausgeſprochen
hatte zog der letztere den zweiten Theil ſeines Antrages ſowie
ſeinen Vorſchlag eine Kommiſſion einzuſetzen auf Anrathen
ſeines Parteigenoſſen v Bennigſen zurück und das Haus be
gnügte ſich mit der faſt einſtimmigen Annahme des erſten Theiles
des nationalliberalen Antrages Um 5 Uhr vertagte man ſich
auf morgen 1 Uhr wo der Poſtetat weiter berathen
werden ſoll

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
M Berlin 22 Jan Den heutigen zweiten Tag der Etat

debatte begann Abg Bachem indem er im Namen des Centrums
der Anſammlung eines Reſervefonds in der preußiſchen Staats

kaſſe zuſtimmte Er bedauerte daß das Schulgeſetz ſich nur
auf die Lehrerbeſoldung bezieht und forberte ein ſo umfang
reiches Geſetz wie es der Miniſter Zedlitz vorgelegt hatte womit
er der Sozialdemokratie ſo ziemlich den Garaus zu machen hofft
Er beſchwerte ſich dann auch ſeinerſeits über das preußiſche
Wahlſyſtem das den Beſitzenden das Uebergewicht über die Ge
bildeten gebe und kam dann ſchließlich mit all dem Feuer das
ihm im Augenblicke zu Gebote ſtand auf die Disparität zu
ſprechen von der er indeß nicht viele Beiſpiele anzuführen wußte
Finanzminiſter Miquel und Juſtizminiſter Schönſtedt
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machten ihm klar wie unberechtigt ſeine diesbezüglichen Klagen
waren und Abg Rickert von der freiſinnigen Vereinigung be
tonte daß ein Schulgeſetz à la ZedlitzTrützſchler an dem kräf
tigen Widerſtande des Volkes ſcheitern würde Der freiſinnige
Redner bezeichnete andrerſeits das vorliegende Lehrerbeſol
dungsgeſetz für unzureichend und mahnte den
Eiſenbahnminiſter zur Tarifreform Schließlich forderte er zum
Aufräumen mit der Agitation des Bundes der Landwirthe auf
deſſen Antrag Kanitz das beſte Mittel zur Förderung der Sozial
demokratie fei Darauf kam der konſervative Abgeordnete von
Kröcher dem Bruder von der katholiſchen Reaklion zu Hilfe
indem er die Neberzeugung ausſprach man würde ſich auch an
ein Volksſchulgeſetz das nach dem Herzen aller Regaktionäre iſt
bald gewöhnen Jm Uebrigen ſuchte er ſich und die übrigen
Mitglieder des Kreuzzeitungskomitees von dem Ver
dachte der Verſchleppung in Sachen Hammerſtein auf
deſſen cyniſches Verhalten hierbei wieder neue Schlaglichter
fielen rein zu waſchen Abg v Eyn ern trat für die Reichs
finanzreform ſowie für mehrere der geſtern vom Abgeordneten
Richter empfohlenen Reformen innerhalb des preußiſchen Staates
ein Damit war die Debatte geſchloſſen Um 3 Uhr vertagte
ſich das Haus auf Freitag 2 Uhr zur Erledigung von Rech
nungsſachen c

Vom Bürgerlichen Geſetzbuch
Wie wir hören haben die Referenten der Reichstags

Fraktionen für das Bürgerliche Geſetzbuch am Mitt
woch beſchloſſen die Ueberweiſung der ganzen Vorlage an
eine Kommiſſion zu befürworten in der Abſicht die Kom
miſſionsverhandlung im Jntereſſe der Erledigung der Vorlage
in dieſer Seſſion möglichſt zu beſchränken

Das Einführungsgeſetz zum Bürgerlichen Geſetz
t ſoll nächſten Montag oder Dienstag dem Reichstage zu
gehen

Hammerſtein kommt
Die Einlieferung des Freiherrn v Hammerſtein in das

Unterfuchungsgefängniß zu Moabit ſteht für die
nächſten Tage bevor

Jm Abgeordnetenhauſe gab am Montag der Abgeordnete
v Kröcher ausführliche Erklärungen über den Fall

M uryſtein ab welche man im Parlamentsberichte nachleſen
möge

Aus der Eiſenbahn Verwaltung
Das Beamten Perſonal der Eiſenbahn Ver

waltung wie es ſich aus dem Beſoldungsetat des Staats
haushaltsetats pro 1896/97 ergiebt beſteht aus 20 Prä
ſidenten der Direktionen 269 Mitgliedern der Direktionen
486 Vorſtänden der Betriebs Maſchinen Werkſtätten
Telegraphen und Verkehrsinſpektionen 65 Eiſenbahn Bau
und Betriebs bezw MaſchinenJnſpektoren 20 Vorſtänden
der Rechnungsburegus 20 Hauptkaſſen Rendanten 31 Be
triebskaſſeuRendanten 11 Hauptkaſſen Kaſſirern 134 Be
triebs und VerkehrsControlenren 97 WerkſtättenVorſtehern
und maſchinentechniſchen EiſenbahnControleuren 2558 Eiſen
bahnſekretären darunter 493 techniſche 171 Stationskaſſen
Reudanten und Gütexexpeditions Vorſtehern 326 Stations
Vorſtehern I Kl 3026 Stations Vorſtehern II Kl Stations
Einnehmern Güterexpedienten uſw 264 Zeichnern und
Kanzliſten I Kl 4982 Betriebsſekretären darunter 142 tech
niſche 10,564 Bureau Aſſiſtenten Zeichnern Kanzliſten
Stations Verwaltern uſw II Kl 1750 Bahnmeiſtern und
Telegraphenmeiſtern 7986 Lokomotivführern Schiffsmaſchiniſten
und Maſchiniſten bei elektriſchen Beleuchtungsanlagen 3870
Telegraphiſten und Lademeiſtern 3343 Rangirmeiſtern
Wagenmeiſtern und Werkführern 2593 Zugführern und
Steuerleuten 2286 Packmeiſtern 12,480 Haleteſtellen
Aufſehern Weichenſtellern I Kl Lokomotivheizern Maſchinen
wärtern Magazinaufſehern Billetdruckern 21 Schiffs
brücken Auffehern 24,367 Portiers Bahnſteigſchaffnern
Weichenſtellern Schaffnern Bremſern Wagenwärtern c und
15,658 Bahnwärtern Krahnwärtern und Nachtwächtern Von
dem vorſtehend aufgeführten Beamtenperſonal erhalten 21,528
Beamte Dienſtwohnungen Am Schluſſe des Jahres 1894/95
betrug die Geſamtbetriebslänge der für Rechnung des Staates
verwalteten Eiſenbahnen 26,367 65 Kilometer 1895/96 wird
dieſelbe 26,752 45 und 1896/97 27,558 62 Kilometer betragen

Die für das ans 1895 96 in Ausführung des Etats
vorgenommene weſentliche Verminderung des Perſonals des
Verwaltungsvienſtes und die damit verbundenen Erſparniſſe
nicht blos an perſönlichen ſondern auch an ſonſtigen allge
gemeinen Verwaltungskoſten für Bureauränme Jnventarien
Druckſachen u ſ haben auch im Etat für das Jahr
1896/97 voll berückſichtigt werden können Ein Zugang an
Verwaltungsperſonal nur in geringem Umfange für
die neu zu eröffnenden Bahnſtrecken ſowie außerdem für die
durch das Geſetz vom 16 Juli 1895 vom Staate nen er
worbeuen Eiſenbahnen in Ausſicht genommen Dabet iſt zu
berückſichtigen daß die neu erworbenen Eiſenbahnen in
zwiſchen ohne Schwierigkeit und unter weſentlichen Erſparniſſen
an Verwaltungskoſten in die Verwaltungseinrichtungen der
Staatseiſenbahnen haben eingefügt werden können geſehen

von dieſem Zugange tritt im r bei demmittleren Perſonale infolge der in weiteſtem Umfange erzielten
Einſchränkungen des mechaniſchen Schreibweſens eine Ver
ſchiebung inſoweit ein als zum Zwecke einer planmäßigeren
Beſchäftigung der Beamten das Kanzlei und Zeichnerperſonul
eine weitere Verminderung hingegen das mit den nicht
techniſchen und techniſchen Bureagu und Rechnungsarbeiten
betraute Perſonal eine entſprechende Verſtärkung erfährt Jm
höheren Dienſte hat es ſich als zweckmäßig erwieſen die den
betriebstechniſchen Dezernenten überwieſenen Streckenbezirke in

e

einigen Direktionsbezirken unter gleichzeitiger Verminderung
der Zahl der Dezernenten zu vergrößern hingegen andererſeits
bei anderen Eiſenbahndirektionen für die Wahrnehmung der
Geſchäfte der Bahnunterhaltung und Vahnaufſicht einige ueue
Dezernate einzurichten

2

Verſchledene Mitthellungen
Auch die Hamburger Nachrichten beſtätigen daß FürBismarck ſich beſter Geſundheit erfreut und das V vo

einer Erkrankung deſſelben vollſtändig erfunden iſt
Die Kom miſſion des re für das Geſetz zur Be

kämpfung des unlauteren Wettbewerbes nahm am
Dienstag abend den Reſt des 8 1 ſowie die 88 2 3 und 4 im
weſentlichen nach der Regierungsvorlage an

Die Börſengeſetz Kommiſſion des Reichstags nahm
am Mittwoch S 7 der Regierungsvorlage betreffend die Beſtim
mung über ausgeſchloſſene Perſonen unverändert an ebenſo S 8
betreffend Handhabung der Börſenordnung Der 8 9 betreffend
das Ehrengericht wurde dahin abgeändert daß das Ehren
z nur von den Börſenorganen nicht auch von den Vörſen
eſuchern zu wählen iſt 8 10 betreffend die Thätigkeit des

Ehrengerichts wurde unverändert angenommen ebenſo 8 11
betreffend die Mitwirkung des Staatskommiſſars bei einem ehren
gerichtlichen Verfahren und auch 8 12 betreffend die Vorunter
ſuchung ſowie S 13 betreffend Einſtellung des Verfahrens

Der Miniſter des Jnnern hat der Evangeliſchen
Miſſions geſellſchaft für Deutſch Oſtafrika die Er
laubniß ertheilt zum Beſten der Krankenpflege in Deutſch Oſt
afrika eine öffentliche Ausſpielung von Kunſtgegen
ſtänden zu veranſtalten und die Looſe 15,000 Stück zu je
50 Pfg im ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben
Die Zahl der Gewinne beträgt 1980 im Geſammtwerthe von
5000 M Die Ziehung der Lotterie ſoll am 15 Oktober d Js
in der Anſtalt Bethel zu Bielefeld ſtattfinden

Marinenachrichten Nach einer bei dem Oberkommando
der Marine eingegangenen telegraphiſchen Meldung ſind S M
Schiffe Stein, Kommandant Kapitän zur See Rötger und
Stoſch, Kommandant Kapitän zur See Thiele Auguſt am

21 Jan 1896 in Havanna eingetroffen
v

Ausland
OeſterreichUngarn

Jn der Mitkwochsſitzung des nieder öſterreichiſchen Landtages
griffen Dr Lueger und andere antiſemitiſche Abgeordnete den
Statthalter Grafen Kielmannsegg wegen angeblicher
Fälſchung einer Anſprache des Kaiſers Franz Joſef bei
Gelegenheit des Beamtenballes heftig an Der Statthalter
erwiderte man möge die Perſon des Monarchen nicht in die
Debatte ziehen Lueger rief ihm hierauf zu gerade die Ver
treter der gegenwärtigen Regierung namentlich Badeni und
Kielmannsegg ſeien diejenigen welche den Kaiſer perſön
lich in das Parteigetriebe bringen und ihn für ihre Partei
wecke benutzen wollen Es eutſtand hierüber ein ungehenrer
ärm Die Antiſemiten fetzten ihre Angriffe gegen die Re

gierung fort und riefen es ſei eine Feigheit daß die Regierung
ſich durch die Perſon des Kaiſers zu decken ſuche Abg Dr
Lueger brachte alsdann einen Dringlichkeitsantrag ein welcher
die Regierung auffordert den Bezirkshauptmann Friebeis zur
ſofortigen Ausſchreibung der Gemeinderathswahlen zu ver
anlaſſen dieſer Antrag wurde jedoch abgelehnt

Frankreich
Jn Kammerkreiſen erregt der franzöſiſch engliſche

Vertrags Entwurf nicht ungetheilte e We Sehr
viele Deputirte betrachten dieſes Abkommen welches Englands
kühnſte Wünſche für die Entwickelung ſeines indiſchen
Kaiſerreiches und ſeine Machtſtellung im äußerſten
Orient erfüllt als Englands Revanche für ſein Fiagsko bei
der oſtaſiatiſchen Dreibundsintervention

Aus Madagaskar erhielt die Regierung eine Depeſche
ihres Generalreſidenten Levoche aus Tauangrivo unter dem
18 in welcher derſelbe mittheilt die Königin habe den
von dem Miniſterium rektifizirten Protektoratsvertrag
ohne jede Abänderung unterzeichnet

Das Begräbniß Floquet s hat am Mittwoch unter
großer Theilnahme aller bekannten politiſchen Perſönlichkeiten
ſtattgefunden Auf dem Kirchhofe Père Lachaiſe wurden
mehrere Reden gehalten Das Begräbniß trug keinen
offiziellen Charakter

Zwiſchen Frankreich und dem Vatikan hat ſich ein
zwiſt angeſponnen der das durch die Bemühungen des

ardinals Lavigerie angebahnte und ſeitdem durch Jahre
ſtets ſorgſam gepflegte gute Einvernehmen zwiſchen der Kirche
und der dritten Republik arg zu ſtören droht Die pariſer
Regierung hat den Botſchaſter beim Vatikan den Grafen
Lefebvre de Béhaine abberufen weil er eine innere An

e Frankreichs das Vereinsgeſetz zum Gegenſtand von
nterhaltungen mit dem Papſt und amtliche Berichte an das

Der Tadel trifft mittelbar auch
dem Botſchafter ein derartiges

Geſpräch geführt hat Die Wahrheit iſt daß Herr
Bourgeois eine Gelegenheit geſucht hat aller
Welt und beſonders ſeinen radikalen Anhängern
eigen daß er die Politik des berühmten neuen
Spuller ſchen Angedenkens nicht fortzuſetzen e Der

Vereinsgeſetzentwürf enthält Beſtimmungen die der Kirche un
möglich gefällen können Die geiſtlichen Orden werden Ver
einen gleichgeſtellt ſie haben der Verwaltung ihre S
und das Verzeichniß ihrer i vorzulegen ſtaatl
Beamte erhalten das Recht zu jeder Zeit in die Ordenshäuſer
einzudringen und ſie einer r re zu unterwerfen was offenbar den Gebräuchen der Frauen öſtee zuwider

Miniſterium gemacht hat
den Papſt der mit

länft uſw Es iſt natürlich daß der Papſt an dieſem Geſetz
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entwurf lebhaften Autheil nimmt und ſich über ihn mit dem
franzöſiſchen Botſchaſter unlerhält Herr Bourgeois aber
ſchützt vaterländiſche Empfindlichkeit vor und will nicht zugeben
daß der Papſt ſich in Frankreichs innere Angelegenheiten
miſche Dies bedentet eine vollſtändige Abkehr von dem bis
jetzt verfolgten Ziele

In der anſchwellenden Erörlerung der franzöſiſchen Tages
preſſe über die Abberufung des Grafen Lefebvre de Béhaine
iſt i a auch ein Wort des Paix intereſſant Das Blatt
greift den Miniſter des Aenßern Herrn Berthelot heftig an
und ruft Der Papſt iſt ein Veſtandtheil des franzöſiſch
ruſſiſchen Bündniſſes und hat Frankreich gegen den Drei
bund wichtige Dienſte geleiſtet

England
Bei einem Bankett welches am Dienstag abend unter dem

Vorſitze des Staatsſekretärs ſür die Kolonien Chamberlain
ſtattfand hielt letzterer eine Rede in der er ausführte die Er
eigniſſe in Südafrika würden den Gegenſtand einer gericht
lichen Unterſuchung in England und Afrika bilden Vor
wenigen Wochen erſchien England allein daſtehend umgeben
von eiferſüchtigen Nebenbuhlern und einer ganz und gar uner
warteten Feindſeligkeit Unſere Differenzen mit anderen
Nationen, fuhr Redner fort welche ſeit langer Zeit be
ſtehen nahmen plötzlich drohende Verhältniſſe an und von
Seiten von denen wir in Anbetracht unſerer Ueber
lieferungen und einer gewiſſen Jntereſſen
gemeinſchaft Freundſchaft und Achtung erwarten
durften wurde uns plötzlich mit Argwohn begegnet
und ſelbſt mit Haß wir mußten ſehen wie unſereFriedensliebe als ein Zeichen von Schwäche angeſehen wurde

Kein beſſerer Dienſt wurde uns jemals geleiſtet als da wir in
den Stand geſetzt wurden aller Welt gegenüber zu zeigen
daß während wir entſchloſſen ſind unſere Verpflichtungen zu
erfüllen wir ebenſo entſchloſſen ſind unſere Rechte aufrecht zu
erhalten Vor drei Wochen ſtand das Mutterreich gänzlich
iſolirt jetzt ſteht es ſicher in der Kraft ſeiner eigenen Hilfs
mittel und der Loyalität ſeiner Kinder im ganzen Reiche Jn
zukünftiger Zeit wird der Bund des greater Britain nicht
nur für die eigene Sicherheit ſorgen ſondern ein mächtiger
Faltor ſein für die Aufrechterhaltung des Weltfriedens
Chamberlain ſchlug daun einen Trinkſpruch auf den an dem

Bankett theilne menden italieniſchen Botſchafter vor und ſagte
das italieniſche Volk wäre ein trener Freund und beſtändiger
Verbündeter des vereinigten Königreichs geweſen Der
a de Botſchafter Ferrero antwortete in herzlicher

ciſe
Das Liebeswerben der Engländer um die Gunſt der Italiener
iſt um ſo erklärlicher als man weder in Frankreich noch in
Rußland geneigt iſt dem jiſolirten England das ſich als
ſolches trotz aller Phraſen nicht recht wohl zu fühlen ſcheint ein
Bundesgenoſſe zu ein Auch bei den Jtalienern dürfte England
wenig Glück haben

Auch der erſte Lord der Admiralität Goſchen hielt am
Dienstag bei Gelegenheit eines unioniſtiſchen Banketts in Eaſt
Grinſtead eine Rede Er legte Nachdruck auf die ſchnelle Ans
rüſtung des fliegenden Geſchwaders und erklärte das
Geſchwader hätte keine verſiegelte Ordres gehabt daſſelbe
ſollte nur für jedes Vorkommniß bereit ſtehen auch wäre mit
der Jndienſtſtellung des Geſchwaders keine Drohung gegen
irgend ein Land beabſichtigt worden

Der Schiffsbauer Lohuſtreik am Elyde und in
Belfaſt ſcheint nunmehr endlich beendet Der Arbeitervollzugs

ausſchuß in London beſchloß die in Carlisle vereinbarten
Bedingungen ſollten angenommen und die Arbeiter in
Belfaſt angewieſen werden die Arbeit ſofort wieder auf
zunehmen

Prinz Heinrich von Battenberg iſt an Bord des
Kreuzers Blonde am 20 9 Uhr abends inſolge eines
FieberRückfalles geſtorben Das Schiff kehrte alsbald nach
Sierra Leone zurück Die Königin von England die von
der Nachricht aufs tiefſte erſchüttert war übernahm es ſelbſt
die traurige Kunde in ſchonender Weiſe der Prinzeſſin
Begatrice mitzutheilen

Jtalien
Die Lage in Makalle iſt noch immer unverändert die

tapferen Vertheidiger halten das Fort gegen die Uebermacht
der Abeſſinier Wie wir geſtern ſchon zu melden in der Lage
waren hat Kaiſer Wilhelm den Oberſten Galliano den
Rothen Adlerorden und damit wohl den Empfindungen des
ganzen deutſchen Volkes für den Helden von Makalle Ausdruck
gegeben auch die Franzoſen verſagen der tapfern Garniſon
ihre Anerkennung nicht Ueber die augenblickliche Situation in
dem Fort erfahren wir aus Adahagamus daß verſchiedene
Schächte in das Erdinnere getrieben werden um Waſſer
zu finden denn die Quelle ſei noch immer in den Händen der
Abeſſinier die ſie faſt ganz verſchüttet haben Jnzwiſchen
haben die Friedensverhandlungen begonnen und der italieniſche
Unterhändler Felten hatte am 20 d M eine Unterredung
mit König Mennelik äber deren Jnhalt jedoch noch nichts
vekannt iſt Der abeſſiniſche Prinz Gugſa über deſſen
Entführung aus der Schweiz wir Z berichtet haben iſt

im Lager von Adahagamus eingetroffen und vom General
Baratieri mit allen Ehren empfangen worden Baratieri
ließ dem Prinzen ein Zelt neben dem Hauptquartier an
weiſen
Nach dem Maſſagero erklärte Crispi am Dienstag in

einem Privatgeſpräch daß die Regierung keinen Erfolg
von Verhandlungen mit dem Feinde erwarte Makalle
habe vorausſichtlich Waſſervorrath bis zum 27 Januar
Jn der italieniſchen Preſſe verſtärkt ſich der Widerſpruch
dagegen daß dem Falle Makalles unthätig zugeſehen werde
Bisher gingen von Neapel 13,674 Mann 563 Offiziere 1946
Vierfüßler und 42 Geſchütze nach Afrika ab

Spanien
Aus Havanna liegt abermals eine ſpaniſche Siegesdepeſchevor S beſagt daß die Kolonne von Luque vie vent

Maceo s auf ihrem RNückzuge überrumpelte und dieſelbe bei
Tirado ſchlug die Jnſurgenten hatten 27 Todte die Spanier
2 Todte und 14 Verwundete Die Abtheilung von Her
nandez ſchlug eine andere Truppe der Jnſurgenten bei
Guacamaho

Nnuſzland

Jn Petersburg fand am Dienstag ein Empfang in den
feſtlich geſchmücklen Räumen der deutſchen Botſchaft ſtatt
der einen ſehr glänzenden Verlauf nahm alle Miniſter
mit ihren Damen die geſammte Hofgeſellſchaft viele Generale
und das diplomatiſche Corps waren erſchieuen um ſich dem
Fürſten und der Fürſtin Radolin vorſtellen zu laſſen mit
der Vorſtellung waren die Ceremonienmeiſter Fürſt
Uruſow und Jewrejew beanftragt worden

Türkei
Konſtantinopel 22 Jan Mit der Entlaffung von35 mobilen HedifBataillonen beim erſten dritten und vierten

Corps iſt begonnen worden Es verbleiben noch 128 mobile
Baktaillone beim erſten dritten und fünften Corps dieſe
werden jedoch auf eine Stärke von 400 Mann herab
geſetzt

Halle und Almgegend

Halle 23 Jan
Röntgen ſche Strahlen Nachdem Hr Prof Dr Dorn

den 12 d das Leuchten von Kaliumplatincyanür unter dem Ein
fluß Röntgen ſcher Strahlen beobachtet hatte iſt er geſtern
zu photographiſchen Verſuchen gekommen bei denen ihn Herr
Fritz Möller unterſtützte Sofort gelang die Aufnahme eines
Gewichtsſatzes und einer menſchlichen Hand bei geſchloſſener
Kaſſette

Lanudwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen
Dem Vernehmen nach tritt die auf Grund des Geſetzes vom
30 Juni 1894 gewählte Landwirthſchaftskammer für die Provinz
Sachſen am 30 d zu einer vorausſichtlich zwei Tage dauernden
erſten Seſſion hier zuſammen

r Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Wien 22 Jan Proſeſſor Brunnenmeiſter Lehrer
ſür Strafrecht an der hieſigen Univerſität iſt geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur e
Der Direktor der Kunſtſammlungen in den königlichen

Schlöſſern Dr Seidel iſt gleichzeitig zum Direktor des
Hohenzollernmuſeums ernannt worden

Gerichtsverhandlungen
Halle 22 Jan Schwurgericht Angeklagt wegen

chwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit mehr
facher Unterſchlagung war der Schreiber Paul Korn aus
Eisleben Die an ſich ſehr einfache Sache mußte vom Schwur

ericht erledigt werden weil es ſich in den Hauptpunkten umFaiſchim öffentlicher Urkunden handelte Der Angeklagte

iſt 20 Jahre alt einmal beſtraft wegen Unterſchlagung mit
3 Monaken Gefängniß Das erwähnte Vergehen hatte er in
ſeiner Stellung als Schreiber bel der LandesbauJnſpektion in
Eisleben begangen nachdem er aus ſeiner beim dortigen
Magiſtrat innegehabten Schreiberſtelle entlaſſen worden Auch
die Stelle bei der Landesbau Jnſpektian hatte er infolge er
wähnter Unterſchlagung eingebüßt und dann Anſtellung beim
Gerichtsvollzieher Hanke in Eisleben erhalten das von demſelben
ihm geſchenkte Vertrauen aber arg getänſcht wodurch er zum
Verbrecher geworden Veſchuldigt würde er im Sommer und
Herbſt v J in erwähntem Dienſt 6 Unterſchlagungen und
4 Urkundenfälſchungen verübt zu haben und zwar die Unter
ſchlagungen unter dem erſchwerenden Umſtande des rechtswidrigen
Aneignens ihm anvertrauter Sachen die Fälſchungen unter
dem erſchwerenden Umſtande der Abſicht einen Ver
mögensvortheil zu erlangen Durch das offene Ge
ſtändniß des Angeklagten wurde die Verhandlung ſehr verein
facht Angeeignet hatte er ſich 115,08 24,75 51
85 69,95 2 M und 31,75 M Gelder die er theils
vom Gerichtsvollzieher zur Abſendung an beſtimmte
Perſonen theils von Schuldnern als Zahlung für ſeinen
Prinzipal erhalten Um letzterem die Unterſchlagungen zu ver
bergen und ſich den Vortheil zu ſichern verfiel der
Angeklagte daranf drei Poſteinlieferungsſcheine zu fälſchen wo
durch es ihm gelang zunächſt wenigſtens für einige Zeit Hanke zu
täuſchen Ebenſo wie mit jenen öffentlichen Urkunden verfuhr
er mit einem Quittungsſormular das er fälſchlich mit dem
Namen des betr Empfängers verſah die an dieſen abzuliefernden
69,95 Mk behielt er zurück und machte dann von der gefälſchten
Privaturkunde zum Zwecke der Täuſchung ſeines Prinzipals
Gebrauch Das unterſchlagene Geld hatte der Angeklagte für
ſich verwendet Angeblich wollte er aus Noth gehandelt haben
da er nur 20 Mark Gehalt monatlich bekam zu Hauſe
aber 30 Mark Koſtgeld zu zahlen hatte Auf Vorhalt gab er zu
auch Wirthshänſer beſucht zu haben Vom Gerichtsvollzieher
Hanke wurde der Angeklagte als ein ganz tüchtiger Arbeiter be
eichnet und ihm das Zengniß gegeben daß er ſeine Obliegen
eiten zu vollſter Zufriedenheit ſeines Prinzipals erfüllt habe

Kaſſengeſchäſte hatte er wegen häufiger Abweſenheit des Prinzipals
zu führen Anfangs habe er 30 Mk Monatsgehalt bekommen
ſpäter wegen Abnahme der Arbeit weniger Von etwas leicht
ſinnigem Leben Ausfahrten wußte Herr Hanke blos vom Hören
ſagen Korn erklärte Ausfahrten aufs Land nur auf Einladung
von Bekannten mitgemacht zu haben Dem Geſchädigten hat er
ſich durch Ausſtellen eines Reverſes zur Rückzahlung von 4 unter
ſchlagenen Beträgen verpflichtet Der Staatsanwalt war der
Anſicht daß die Schuld des Angeklagten klar erwieſen ſei und
daß mildernde Umſtände zu bewilligen nicht befürwortet werden
könne da hohe Beiträge unterſchlagen worden ſeien Vom Ver
theidiger wurde das erſchwerende Moment bei den Urknundeu
ſälſchungen die Abſicht der Erlangung eines Vermögensvortheils
mit dem Bemerken zu beſtreiten verſucht die Fälſchungen ſeien
nur zum Verdecken der Unterſchlagungen begangen Jm übrigen
dürfte der Fall aber zur Bewilligung mildernder Umſtände an
gethan ſein da der Angeklagte in jugendlichem Alter ſtehe
und mit dem geringen Gehalt nicht einmal den noth
wendigſten Lebensunterhalt zu beſtreiten vermocht habe
Die Geſchworenen bejahten ſämmtliche Schuldfragen
und verneinten die Frage betreſfs mildernder Umſtände
Beantragt wurden 3 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte und Zuläſſigkeit der Stellung
unter Polizelanſſicht Der während der ganzen Verhandlung
ſehr gelaſſene Angeklagte zum letzten Wort verſtattet gab keine
Erwiderung Sein Vertheidiger hatte um mildere Strafe gebeten
Das Urtheil lautete auf 2 Jahre Zuchthaus und s Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Seine Jugend war als
ſtrafmildernd berücſſichtigt

Die zweite zur Verhandlung anberaumte Sache betraf Münz
verbrechen in Verbindung mit Betrug Angeklagt waren der
frühere Bäckermeiſter jetzige Arbeiter Ernſt Jullus Nehring

aus Taucha bei Weißenfels 24 Jahre alt der Fleiſchermeiſter
und Schankwirth Guſtav Adolf Schäfer hier aus Merſeburg
ebürtig 61 Jahre alt und dec Kellner Albert FriedrichFaähnett hier aus Muſchwitz bei Weißenfels gebürtig 27 Jahre

alt ſämmtlich unbeſtraft le Angeklagten hatten ſich nach
gemachtes Geld verſchafft ſelbiges in den Verkehr gebracht
und dadurch andere Leute betrogen bezw zu betrügen verſucht
Letzteres wurde Jähnert zur Laſt gelegt der außerdem den An
getlagten Schäfer zur Ausgabe falſchen Geldes durch Ueberredung
vorſätzlich beſtimmt ihn alſo zum Münzverbrechen angeſtiftet
abe as Unternehmen halten die Angeklagten im vorigen
ommer hier betrieben bis es im September entdeckt ward
alſche Einmarkſtücke waren es geweſen ſelbige rührten vom
andarbeiter Wilhelm Kellermann aus Taucha her der ſich mit
alſchmünzerei beſchäſtigt hatte und dafür in Leipzig zu 3 Jahren
uchihaus verurtheilt wucde Nehring gab an er habe Keller

mann in Taucha kennen gelerni ſelbiger habe ſich als
Agent bezeichnet und ihm in Halle ein Geſchäſt ver

hen wollen ur Reiſe hierher habe Kellermann
eine Geldmittel ſehen laſſen und dabei geſagt er
habe 50,000 M in der Lotterie gewonnen Daß es falſches Geld
war was Kellermann hatte habe dieſer nicht geſagt aber aus

Direktor des Phyſikaliſchen Jnſtitnts hier bereits am Sonntag

ſchuld

deſſen Verhalten ſei auf die Unechtheit der Markſtücke zu ſchließen
geweſen Beim Herumwandern in Halle habe er einige der von
Kellermann erhaltenen Falſchſtücke zum Kauf von Cigarren ver
wendet und das herausbekommene Geld mit Kellermann getheilt
Dann ſei er bei Schäfer eingekehrt und habe dem Kellner
Jähnert zum Bierbezahlen auch ein falſches Markſtück gegeben

ähnert habe die Unechtheit erkannt und ſei nach einigen Hin
und Herreden zur Annahme noch einiger Falſchſtücke erbötig ge
weſen Nehring verſuchte ſein früheres umfaſſendes Geſtändniß
jetzt etwas einzuſchränken gab aber ſchließlich noch zu dem
Kellner Jähnert 40 falſche Markſtücke zum Preiſe von 20 M an
eboten zu haben Mit Kellermann wollte er blos einmal in
alle geweſen ſein und einmal beim Gaſtwirth Müller in
etſch bei Hohenmölſen Der Angeklagte Schäfer ſollte ein
alſchſtück von auf Zureden Jähnert s genommen und
eim Bezahlen einer Bierrechnung unter echtes Geld aufgezählt

haben Er gab dies zu will jedoch das Stück als echtes Geld
erhalten die Unechtheit erkannt und ſelbiges zurückgewieſen
dann aber auf Zureden angenommen haben Jähnert habe ihm
noch einige falſche Markſtücke gezeigt Jähnert behauptete blos
zwei ſalſche Markſtücke auszugeben verſucht zu haben und zwar
eines an Schäfer eines zum Wechſeln auf dem Jahrmarkt an
einen Gaſt was beides fehlgeſchlagen ſei Den Verſuch des
Wechſelns erklärte Jähnert als Scherz Durch den angeführten
Gaſt iſt die Sache angezeigt worden Jm übrigen beſtätigte er

kg Angaben und erklärte Nehring habe geſagt Keller
mann ſei durch einen guten Freund in Leipzig in den Beſitz
des falſchen Geldes gekommen Ein vom Ghaſtwirth
Otto Müller in Zetſch dem Gendarmen abgeliefertes von Nehring
erhaltenes falſches Markſtück trägt das Münzzeichen A und die
Jahreszahl 1881 von zwei bei Jähnert beſchlagnahmten Stücken
hat eines das Münzzeichen G und die Jahreszahl 1892 das
andere F 1872 Kellermann als Zeuge bekundete Einmaxkſtücke
en und in Verkehr gebracht zu haben Dafür iſt er in

eipzig zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt vorher aber wegen
Ausgeben falſchen Geldes mit 4 Monaten Gefängniß beſtraft
worden Er iſt 27 Jahre alt und hat erwähnte Zuchthausſtrafe
u verbüßen Mit Nehring ſo gab er an ſei er zweimal inHeu geweſen und habe zuſammen mit dieſem 40 50 falſche

Markſtücke beim Einkaufen von Kleinigkeiten ausgegeben den
Ueberſchuß dann mit Nehring getheilt Aus der umfangreichen
r ergab ſich im weſentlichen der Sachverhalt

wie angegeben eber Schäfer wurde bezüglich ſeines Lebens
wandels und ſeines Geſchäſtsbetriebes ein ſehr günſtiges Leumunds
zeugniß und erwähnt daß ſeine Fa milienverhältniſſe
ganz vorzüglicher Art ſelen Das bei Bezahlung einer Bier
rechnung untergezählte falſche Markſtück hatte er hinterher gegen
ein echtes umtauſchen wollen dies Vorhaben war aber ſehl
geſchlagen da das Falſchſtück ohne daß der Empfänger die Her
kunſt gekannt der Polizei ausgeliefert worden war Nehring
erſchien offenbar als der am meiſten Schuldige Schäfer als der
am wenigſten Belaſtete bei letzterem handelte es ſich nur um ein
einziges falſches Einmarkſtück Der Staatsanwalt plädirte anf
Schuldigſprechen aller 3 Angeklagten und auf Zubilligung
mildernder Umſtände für Schäfer und Jähnert dagegen könne
die Bewilligung mildernder Umſtände für Nehring nicht em
pfohlen werden Der Vertheidiger für Nehring plädirte für Zu
billigung mildernder Umſtände der Vertheidiger für Schäfer auf
Freiſprechung da nicht erwieſen daß ſelbiger ſich falſches Geld
verſchafft habe zum Zwecke des Jnverkehrbringens Höchſtens
könne man denken Schäfer habe un echtes Geld als echtes
erhalten und nach Erkennen der Unechtheit die
Ausgabe bewirkt das möge er in thörichter Unbeſonnen
heit gethan haben Jnfolge dieſer Ausführung mußten noch die
r betreffs Münzvergehens geſtellt werden Der

erkheidiger für Jähnert meinte es ſei gegen ſelbigen weder
ein Beweis für Münzverbrechen noch für verſuchten Betrug
noch für ehe Münzverbrechen erbracht ſondern nur
vielleicht wie bei Schäfer Münzvergehen erwieſen Nehring
wurde ſchuldig geſprochen ohne Zubilligung mildernder Um
ſtände Schäfer wurde nichtſchuldig befunden und demgemäß
e rn Jähnert blos des Münzvergehensg geſprochen alſo falſches Geld als echtes erhalten und
ſelbiges nach erkannter Unechtheit in Verkehr gebracht zu haben
Gegen Nehring beantragte der Staatsanwalt 2 Jahre Zucht
haus niedrigſtes Strafmaß für erwähntes Verbrechen auf5 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ind Zuläſſigkeit
der Stellung unter Polizefſanfſicht gegen Jähnert I Monat
Geyängniß Das Urtheil lautete gegen Nehring und Jähnert
dem Antrage gemäß gegen Nehring jedoch ohne Stellung unter
Polizeigufſicht Schäfer und Jähnert waren nicht in Hat Neh
ring befindet ſich ſeit dem 19 Sept v J in Unterſuchungshaft
Dem Antrage des Staatsanwaltes gemäß wurde noch auf Ein
ziehung der beſchlagnahmten falſchen Münzen erkannt

Am Freitag wird verhandelt gegen den früheren Polizei
ſergeanten jetzigen Steuererheber Kähne hier wegen Meineids

Berlin 22 Jan Aufreizung Die Strafkammer
verurtheilte den Schloſſer Grätz den Mechaniker Koſchmann
und fünf andere Angeklagte wegen Aufreizung zu Gewalt
thätigkeiten und zum Klaſſenhaß ſowie wegen Beleidigung der
Richter und ſonſtigen Beamten begangen durch Verbreitung der
anarchiſtiſchen Druckſchrift Gretchen und Helene zu 9 bis
5 Monaten Gefängniß
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Provinzialnachrichten
Wittenberg 22 Jan Der 23 Januar iſt für

Wittenberg ein Tag wehmüthiger Erinnerung Am 23 Januar
1546 alſo genau vor 350 Jahren verließ Dr Martin Lutzher
der am 16 Januar hier ſeine letzte Predigt gehalten Wittenberg
das er lebend nicht wieder ſehen ſollte Die Grafen von Mans
feld hatten Luther bekanntlich gebeten zur Schlichtung eines
Streites nach Eisleben zu kommen und er reiſte deshalb anr
23 Januar in Begleitung ſeiner drei Söhne Hans Martin und
Paul des Hauslehrers derſelben und eines Dieners dahin ab
Am 25 traf er in Halle ein wo er der hochangeſchwollenen
Saale wegen bis zum 28 liegen bleiben mußte und wo er am
26 ſeine letzte Predigt hielt Die mansfelder Grafen ritten ihm
mit 113 Riltern und Reiſigen entgegen und iſt Luther dann
nachdem er den Frieden zwiſchen den Grafen hergeſtellt am
18 Februar in Eisleben geſtorben Das zur Reiſe nöthige
Fuhrwerk hatte der Schloßſtraße jetzt Nr 4 wohnende Gold
ſchmied Döring auf Koſten der Stadt geſtellt der 1521 auch
Luther nach Worms zum Reichstag gefahren hatte Ueber dieſe
Fuhren ſindet ſich in der ſtädtiſchen Käinmerei Rechnung folgende
intereſſante Aufzeichnung Schock 30 Groſchen Doctor Martino
voreratih als er gegenn Worms uſhen Reichstag getzogen
Dinſſlags in Oſternn Ferner 6 Schock Chriſtianus Gold
Goldſchmied ſür die Fhure ghein Worms ſieben Wochen vor
dreyen Pferden je ein Tag 2 gr unnd ſo ein uuwer Wagen
me zubrochen ſeindt yme zwen alte Schock gegeben Derne war mit drei Pferden beſpannt

O Wittenberg 21 Jan Verſtorben Von den am
Sonnabend überfährenen Frauen iſt die Frau Jentzſch in der
vergangenen Nacht im Paul Gerhardt Stiſt wohin ſie gebrachtwerben mußte ihren Verletzungen erlegen Sie hat ihrem in
beſchränkten Verhältniſſen lebenden Ehegatten acht Kinder hinter
laſſen Die ebenfalls überfahrene Frau Prediger Erhard iſt
durch einen Bruch des Unterſchenkels und durch Quetſchung der
Bruſt ſchwer verletzt und noch nicht außer Lebensgefahr

K Vom Brocken 22 Jan Wette r Das milde heitere
Wetter das ſich nach den Schneeſtürmen v W am Sonntag einſtellte blieb auch ehlern wieder vorherrſchend Der Nordoſtwind
voin Montag drehte geſtern morgen nach Süden und ließ die
Temperatur in der Zeit von 8 bis 10 Uhr von 5 auf
ſleigen Gleichzeitig klarie es auf von 10 Uhr an war der

e wolkenſos während die Ebene b ganz von dichten
olkenmaſſen eingehüllt war Nur die Hohenklippen im Oſten
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meiſter der wegen ſeiner

blleben andauernd wolkenſrek während im Weſten der Oberharen Ken thun bis nach bren net war Da ha
nden

Wie die Regiſtririnſtrumente ausweiſen hat dieſe Wetterlage
ſüdliche Winde klarer Himmel und milde Temperatur bis
heute früh gegen 3 Uhr angedauert Von da ab ſiel das Baro
meter gleichzeitig ſtiegen die Wolken in die Höhe und überflutheten
die Kuppe mit Nebel
auffriſchendem Südweſtwinde ſchnell und zwar bis heute frühn bei Südweſtwind ercie genne vormittag Wind

J Tangermünde 22 Jan Zum Raubmordin Stendal
Jn Stendal wurde in der Sonntag Nacht die ca 70 Jahre
alte Frau Stark ermordet welche ſich mit Kartenlegen beſchäf
tigie Geſtern in ſpäter Abendſiunde ſind nun hier zwei Ehe
pagare Arbeiter der hieſigen Fabrik verhaftet worden weil ſie
im Verdacht ſtehen an der Ermordung der Frau St betheiligt
geweſen zu ſein Thatſache iſt daß die 4Perſonen welche früher
in Stendal gewohnt haben wirklich am Sonntag abend nach
dort gereiſt und in der Nacht nach hier zurückgekommen ſind
Wie ich ſoeben erfahre hat man bei der Hausſuchung in der
Wohnung eines der Verhafteten einen Beutel mit 270 M ge
funden und eine der Frauen hat eingeſtanden daß dieſes Geld
der Wittwe St geraubt ſei Sie alle vier wären in der Wohnung
der St geweſen Einer der Männer hätte die St am Halſe
gegriffen und der andere ihr den Mund zugehalten um ſie am

Schreien zu verhindern während die Frauen das Geld ſuchten
Nachdem dieſes gefunden ſei hätten die Männer die alte Frau
losgelaſſen und geſehen daß ſie todt ſel

Merfeburg 22 Jan Kaiſer Wilhelm Denkmaln der erhebenden Erinnerung an die bei ihrer 25 jährigen
iederlehr in ganz Deutſchland mit Begeiſterung geſeierten glor

reichen Tage von Sedan und Verſailles mit denen der Name des
Kaiſers Wilhelm I untrennbar verbunden iſt und eingedenk der
unvergeßlichen rege in welchen der geliebte Fürſt ſo gern bei
uns verweilte iſt hier ein Komitee zum Zwecke der Errichtung
eines Kaiſer Wilhelm Denkmals in Merſeburg zu
ſammengetreken Jn einem Aufruf werden die Mitbürger in
Stadt und Land gebeten durch Spendung von Geldbeiträgen die

Erreichung dieſes nach Kräften zu fördern An der Spitze
des Komilees ſteht Herr RegierungsPräſident Graf zu StolbergWernigerode Das Comité hofft bereits am 22 März 1897 aſs

am hundertjährigen Geburtstage des unvergeßlichen Gründers
des Reiches das Denkmal einweihen zu können Ueber die Aus
führung des letzieren ſowie über den Platz ſeiner Aufſtellung ſind
noch keinerlei Beſchlüſſe gefaßt worden

Mühlberg Elbe 22 Jan Schifferſchul e Diamantene Hoch zeit Die hieſigen Schiffseigner Kapitäne
und Steuerlente beſchloſſen die Gründung einer Schiffer
ſchule Das Jntereſſe für dieſe Einrichtung war ſo lebhaft
daß die Koſten z gedeckt wurden Der von Herrn Lehrer
Poley ertheilte Unterricht beginnt heute Jm benachbarten
Dorfe Paußnitz feiern am 24 Jan die Auszügler Kümmel
ſchen Eheleute in ſeltener Rüſtigkeit ihre digmantene Hochzeit

X Bitterfeld 22 Jan Geſchäfts Jubiläum Vor
elnigen Tagen feierte in aller Stille der bekannte Groß
Jnduſtrlelle Gruben und Rittergutsbeſitzer Louis Bauer
meiſter Mitglied des Reichstages auf Dentſche Grube bei
Bitterfeld ſein perſönliches 25 jähriges Geſchäfts Junbiläum Der
ſelbe hat zu dieſem Tage 20 von ſeinen bewährten Beamten

jeden einzelnen bei der Deutſchen Lebeusverſicherung in
übeck verſichert und wird in hochherziger Weiſe für die Zukunft

alle dieſe Le ensverſicherungs Prämlen zahlen Herr Bauer
Biederkeit und Lauterkeit des Cha

rakters im Kreiſe Bitterfeld und weit darüber hinaus bekannt
und beliebt iſt hat für ſeine ca 1000 Arbeiter dürch Errichtung
von geſunden Wohnungen Gewähr von Allersunterſtützungen c
ſtets wie ein Vater geſorgt was bei ſeinen Untergebenen unver
geſſen bleiben wird Jm nächſten Jahre feiert die Firma
Banermeiſter Söhne Deutſche Grube ihr 50jähriges Be

ſtehen Wohlthaten ſtill und rein gegeben ſind Todte die im
Grabe leben

b Helbra 22 Jan Unglücksfall Hilfsprediger
Auf dem Ernſtſchacht ſtürzte heute nachmittag der Schloſſer
Banermeiſter bei einer Reparatur der elektriſchen Licht

leitung von einer Leiter wobei ein eiſerner Träger auf ihn
fiel B wurde erheblich am rechten Ober und linken Unter
chenkel verletzt ſo daß er in das gewerkſchaſtliche Krankenhaus

in Eisleben t r werden mußte Mit dem 1 April ſoll
hier ein evangel
bezieht er vom Staat in Höhe von 1500 die Gemeinden

en und Benndorf haben nur einen geringen Zuſchuß zu
eiſten

b Hettſtedt 26 Jan Diebſtähle Geſtern Abend wurden
dem Gaſtwirth Aug Schulze Alte Poſt aus einem 1 Treppe
C gelegenen Zimmer nach Erbrechen des Schrankes 50 Mark

ourant ſowie 3 Kiſten Cigarren geſtohlen Dem Lohgerber
Roſenkranz wurde eine größere Menge Leder entwendet Der
Verdacht lenkte ſich anf einen erſt kürzlich entlaſſenen Geſellen
der abends hier angekommen war und mit dem erſten Zug am
andern Morgen nach Frankenhauſen wieder abgereiſt war Herr
R reiſte ihm nach und nahm auch dem überraſchten Diebe ſeine
Beute wieder ab

Weimar 22 Jan Zur Väkanz Der zum Nachfolgerdes am 1 d in den Nu eſtand getretenen Generalſuperintendenten
und Oberpfarrer Pr Heſſe beſtimmte Superintendent Förtſch
in Mellingen befindet ſich ſchon ſeit Monatsfriſt in der Preller

ſchen Nervenhellanſtalt zu Deren Seine Ernennung ſoll dem
Veruehmen nach am 23 ez 1895 vom h n
worden ſein doch iſt dieſelbe bis heute noch nicht im Regierungsblatt veröffentlicht Es knüpfen ſich an dieſen Umſtand Gerüchte

daß eine anderweite Beſetzung der Stelle wahrſcheinlich ſei

8 Leipzig 22 Januar Arbeiterwohnhäuſer
Flüchtiger Offizier Schlimme Folgen Die Stadt
überlleß dem Verein für Arbeiterwohnnngen im Stadttheil
Lindenau ein Grundſtück im Werthe von über 30,000 M
außerdem ſoll das Unternehmen mit 50090 M im Jahre durch die
Stadt unterſtützt werden Das Diviſionsgericht Leipzig ſucht
den ſahnenflüchtig gewordenen Premierlieutenant im 10 Kgl

Jnf Rat Nr 134 Georg Theodor Brade Der
Termin iſt auf den 1 Mai augeſetzt Man ſcheint dennoch
wenig Hoffnung zu haben daß Brade ſich ſtellt Fröhliche

echer ſaßen in der Nacht am Sonnabend zum Sonntag in einem
eſſaurant des Gerichtsweges um die Wiedergeburt des Deutſchen

Reiches zu begehen Schließlich hob man den Wirth 3 die
Schultern einiger Gäſte und irug ihn in der Gaſtſtube ümher
Bei dem Jndiehöheheben des Mannes aber muß ein unglücklicher
Griff gethan worden ſein denn noch in der Nacht erkrankie der
Butte und verſtarb leider in der Klinik infolge Zerſtörung der

aſe

8 Nnudolſtadt 22 Jan Wahlnachwirkungen Gegen
den ſſädtiſchen Regiſtralor Mann ſ Z Milkandidat für den
2 reren iſt in der heutigen Sitzung des Siadt
raths einſtimmig beſchloſſen worden die Disciplinar Unter
ſuchung einzuleilen als muthmaßlichen Verfaſſer eines Flug
blatts bei der neulichen Stadiraths Ergänzungswahl Jn dem
Flugblatt waren der ſtädtiſchen Verwaltung bez den Stadtver
ordneten gröbliche Vorwürfe W worden in Vezug auf Rech
nungen für Zimmerarbeiten u ähnl

Köthen 22 Januar Kleinbahn Unglücksf all
Der Bau der Kleinbahn Köthen Rade gaſt iſt als geſtcheri

ſtieg geſtern am Nachmittage die Temperatur bisauf 15 Grad über Null die Sonnenwäcne erreichte 2,3 und
ließ auf kurze Zeit am Nachmittag wieder Thauwetlſer eintreten P

Jetzt fiel auch die Temperatur bei ſtark K

ilfsprediger angeſtellt werden das Gehalt

Raffinerien heute die Raffinadepreise neuerdings uw

anzuſehen Die ſchmalſpurige Bahn wird Klepzig nicht berühren
Güter und Perſoneuverkehr ſollen im Jnlereſſe der Be
iſantaung des letzteren getrennt werden Außer den End
tationen ſind Halteſtellen grlant in Großbadegaſt Libehna
roſigk und Gnetſch Von Radegaſt wird die Bahn vorläufig

nicht nach Zörbig weltergeführt werden da die Zuckerfabriken
eine finanzielle Unterſtützung des Proſekles abgelehnt haben Die
für die neue Strecke nothwendigen Finanzmittel ſind faſt voll
ſtändig aufgebracht der Kreisausſchuß hat ſich bereit erklärt dem
reistage die Uebernahme der Garantie für die 4proz Ver

zinſung der Bauſumme zu empfehlen Dem Kreiſe werden die
betheiligten Gemeinden und Anlieger eine Untergarantie ſiellen

Von einem heute früh von Deſſan kommenden Güterzug iſtder Arbeiter Röſicke überfahren und getödtet worden l iſt
kürzlich wegen Wilddieberei zu zwei Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden welche Strafe er noch abzubüßen hatte Es iſt
nicht ausgeſchloſſen daß er aus dieſem Grunde freiwillig in den
Tod gegangen iſt

e

Vermiſchtes
Schlechte Auſtern Unbequeme Nachwirkungen hat das

Bankett im Schloß für das Wohlbefinden einer größeren
Ken von Perſonen es werden in dieſer Beziehung etwa 30Abgeordnete und auch Perſonen aus Poftreiſen genannt

yabt Dieſelben erkrankten in der folgenden Nacht unter
ergiftungserſcheinungen Man führt allgemein die

Erkrankung zurück auf den Genuß verdorbener oder nicht richtig
behandelter Auſtern welche ſich in einem Fricaſſee befunden
haben ſollen Bei den Gäſten aus mehreren Sälen insbeſondere
ans dem Weißen Saal traten ſolche Erſcheinungen ein

Die Röntgen ſchen Strahlen Auch in Bern ſind die
Röntgen ſchen Strahlen bereits zu mediziniſchen Zwecken ver
wandt worden Der Vorfall iſt folgender Ein Kind in deſſen
Hand eine Nadel gedrungen war wurde von dem bekannten
Chirnrgen Profeſſor Kocker zu Pr Forſter Profeſſor der Phyſtk
an der berner Hochſchule gebracht und es gelang letzterem
mittelſt der XStrahlen vom Knochengerüſte der verwundeten
Hand ſammt der Nadel eine photographiſche Aufnahme zu ge
winnen Es konnte infolgedeſſen ohne jeglichen operativen Ein
griff genau die Lage der eingedrungenen Nadel ermittelt und
dieſe alsdann entfernt werden

Entgleiſung Die königliche Eiſenbahn Betriebs Jnſpektion
in Poſen macht bekannt Am 21 d Mts nachmittags gegen
7 Uhr 41 Min entgleiſten von dem gemiſchten Zuge 78 bei der
Einfahrt in die Halteſtelle Schwarzenau der Strecke Oels Gneſen
ſechs mit Kohlen beladene Güterwagen Drei derſelben wurden
faſt ganz zertrümmert die drei andern nur theilweiſe und die
vom Zuge durchfahrene Weiche beſchädigt Reiſende Eiſenbahn
perſonal oder ſonſtige Perſonen weder getödtet noch verletzt
Der Perſonenverkehr wurde bis zum 22 d M 10 Uhr Vorm
durch Umſteigen am Orte der Zerſtörnng aufrecht erhalten
Von dieſem Zeitpunkte ab verkebhren die der Perſonenbeſörderung
dienenden Züge wieder fahrpklanmäßig Der Unfall iſt darauf
zurückzuführen daß während der Fahrt genannten Zuges ein
Güterwagen unterwegs wahrſcheinlich wegen einer abgebroche
nen auf das Geleiſe gefallenen Achsgabel aus dem Geleiſe ſprang
und in Folge deſſen auch die anderen fünf Wagen wie bereits
angeſührt bei der Einſahrt in Schwarzenau bei Durchfahren
der Weichen zur Eutgleiſung brachten

Erdbeben Jn der Nacht von Dienstag auf Mittwoch undzwar gegen Müitternacht iſt in einem Theile Süddeutſchlands
ein leichtes Erdbeben verſpürt worden Meldungen darüber
liegen vor aus Ulm und aus einigen badiſchen Orten

Groſtfener Aus Paris wird vom 22 gemeldet Jn derGießerei von Hotchkiß Kanonen in Saint Denmis brach
heute Vormittag eine heftige Feuersbrunſt aus Der entſtandene
Schaden wird auf eine Million n geſchätzt Es wurden per Jan To per ber e rer Sept per Ott 62

per Dez 61 Sechleppenddas geſammte Werkzeng ſiebzig Maſchinen und hundertunbſünſzig
darunter vierzig an Frankreich zu lieſernde ver

Letzte Telegramme

Freiburg i 22 Jan Vergangene Nacht wurden hier
und in vielen Orten des Schwarzwaldes Erdbeben
verſpürt

Rom 22 Jan Drei nene Bataillone gehen von
Negpel nach Maſſangh ab

Loudon 22 Jan Der Hof legt 6 Wochen Trauer an
anläßlich des Todes des Prinzen Heinrich von
Battenberg

London 22 Jan Aus Tubran in Natal wird ge
meldet Dr Jameſon und ſeine Oſſiziere welche an der
Grenze von Natal den britiſchen Behörden
ausgeliefert wurden ſind geſtern hier angekommen
und unverzüglich an Bord des Transportdampfers Victoria
gebracht um nach England überführt zu werden

Madrid 22 Jan Nach einer amtlichen Depeſche aus
Havanng ſchlug Oberſt Vinna 1200 Aufſtändige beiJevegſo Letztere hatten 12 Todte

B andol Gowerho und Vorkehr
Die Köln Volkszcitung meldet die durch das Kohlen

syndikat beschlossene Preisecxrhöhung beträgt durch
schnittlich 0,50 M für die Tonne

Prag 22 Jan Inſolge der Auſfwärtsbewegung desPreises für Robzueker erhöhten die im Kartell vereinten

50 Kreuzer für den Metercentner
Unbehobene Türkenloos Treffer Die türkische Staats

schulden erwaltung hat die Liste der gezogenen und bis 31 Dez 1894
nicht einkassirten Türkenloose veröffentlicht Es ist geraden erstaunlich
wie nachlässig die Besitzer bei Vergleichung ihrer Loose vorgehen
Nicht präsentirt sind im ganzen 3709 8tück worunter sich nicht weniger
als neun grasse Treffer befinden und zwar zwei à 09,000 Fres No

355 und 748,040 drei à 300,000 Fres No 346,827 374,718 4 1,068
vier à 60,000 Fres No 86, 29 154,4 8 766 208 557,060 fünf à 20 000
Franes No 134,165 505,478 764,397 994 102 1,4 4,473 einer à 10,000
ranes No 1,966,467 ferner 2438 Stück gezogen weit 400 Fres 69 mit1000 Fres 24 mit 1250 Fres 14 wit 2000 Vres 37 mit 3 00 Fres
19 mit 6000 Fres zusamwen 309 Stück im Betrage von 4,275,950 Fres

Der Aufsi hisrath der Breslauer Diskontobank be sehloss
die Erhöhung des Aktienkapit als bis zum Betage von 22
Millionen Mark sowie die Errichtung einer Niederlass ung in
Berlin vorzuschlagen

Dividenden Der aufsichtsrath der Mälzerei Aktien
Gesellschaft in IIamburg bat die Dividende bei reichlichen Ab
schreibungen uuf 7 Proz 8 Proz im Vorjnhre t sigesetat Die Anf
sichtsrathssitzung der Delmenhorster Linoleum fabrik besehloss
8 Proz Dividendo, Der Aufsichtsruth der Bremer Wollwäseherei
beschlos 1 Proz 1891 5 Proz Die Verwaltung der Porzellan
fabrik Kahla benntragt aus dem 1895er Gewinn von 466,962 A
i V 242 8 1 nach Abschreibungen und vach einer BRäcklage von

50, 00 M eine Dividende von 20 Proz i V 12 Proz bie PFort
land Cewenttabrik Giesel in Oppeln sehlägt bei 1 6,499 M
u 1 V 168 664 und 83,886 A Abschreibungen 57,670 AI
5 Proz Dividende gegen Proz i V vor Der Aufstehtsruth der
Allgemeinen Berliner Omnibus Ges beantregt wieder12 Proz Dividende

Rom 22 Jan Eine ausserordentliche IIauptversammlung der
Akitionäro der Navigazione Generale Italiana FloriRuvattino besehloos eine Veriainderung des Aklienkapifals von 100
auf 60 Alillionen Lire

32 M
56 70 82 Weisskleo 75 85 105 schwedischer Klee 72 bis
80 86 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24 M

8,75 Al Woizenprionakloie 8,50 8,75
helle 8,00 9,00 AL dunkle 7,00 7,50 M
9,50 10 M

1000 neuer i
mecklenbargischer loco vweuer 136 144 russischer loco ruhig loco
nouer 84 86
April AMai 183,00 per Alai Funi 154,00
113 122 per April Mai 125,00 per 5Iai Juni 126,00 Pomm Uafer loco

fes Gerste stramm
Gerste für nahe Ankünfte s h höher

158 do per Aai 188
do per März 105 per ölai per Juli 107

Firia Joswiah u Comp
per Aürz 69 per Aal 68 per Sept 61 per Okt 62 per Der
61 Behbauptet

Börse zu IIalIe am 28 Januar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 146 153 feinster märkischer über Notiz

Ramh weizen 143 149 M
Roggen fest 128 132 MGerete, en Brau 188 158 ſeinsto bis 172 M Fatter

115 124 M
Ha aker fest 125 132 M
Ale amerlknnischer Allxod 107 109 M Dounanmale

117 138 M
ln pn obno Handel Sommerräbsen M Erbsaon

Viktoria 135 146 D
Pro e für 100 kg nete

St ärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke

Linaon 16 bis
Roihbklee

34 36 M Maisstärke 29 32 M
Kommol aumchl Bnok 56 57 M

BRohnon 22 24 M Kloooanten

Mohn binö 29,00 30,00 A grau MFuttornitik el gefragt Futtermehi 12,00 13 00 Af
Rowggenkleieo 9,00 9,50 a Weironschalon 8,50 bis

Malzkermne
Oelk wehen

Ala z 25,50 27,59 Al Rüböl 56,50 MI
etroleum 24,50 Al Solaröl 0,825/309 12,50 A
spiritous 10,000 Itor Il roz fest Kartolſel mit 50 Bl

Vorbrauchenbgnhe mit 70 Mi Verhiauehnahbgabe 33,00 M
Rüben MWeizenmohl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 M Roggen
wehbl O brutto incl Sach 19 50 20,50 M

Getroide
Now Vork 22 Jan Telegr Rother Winterwer zen

76 Weizen Jannar 71 März 72 Mai 70 Juli 695Mais Januar 36 März 36 Mai 35 e
Getreidefracht 3

Mehl 2,65

Chiceago 22 Jan Ielegr Weizen Januar 60 März 61
Al ais Januar 27

holsteinischer
hiesiger

Weizen loco festanmburg 22 Jan Roggon loco fest144 162

IIafer und Gerste fest
Weizen unveränd loco neuer 137 147 per8iettin 22 Jan Roxgen loco unveränd

Wien 22 Jan Weizen per Frühj 7,32 GOd 7,34 Br per Alai
Jum 7,37 Gd 7,39 Br per IIerbst 7,46 Gd 7,48 Br Rogven ver
Frühj 6,68 Gel 6,70 Br per 4lai Juni 6,66 Gd 6,68 Br per IIerbst
6,43 Gd 6,45 Br Hafer per Frühj 6,44 Gd 6,46 Br per Mar Juni

Gd BrPeat 22 Jan Weizen loco watt per Frühj 6,93 Gd 6,94
Br ver IIerbst 7,13 Gd 7,14 Br Roggen per Frähj 6,28 Gd 6,30 Br
Hafer ver Frühj 6,07 Gd 09 Br

London 22 Jan Schluss Markt ruhig Weizen und Hafer
Von schwimmendem Getieide Weizen stetig

Amstercdam 22 Jan Weizen anf Termine steigend per März
Roggen loco fest do ut Termine fest

ZucKerx

Paris 22 Jan Sehinsa Rohzneker fest l 29,0029,50 Weisser Zucker behauvtet Nr 3 per 100 kg per Jan 32 7
per Febr 32,62 per März Jumi 33,127, per Mai Aug 2350

London 22 Jan 960 Juvazueker 13 fest RKüben Rohb
zucker loco 11 fest

Kaffee
amburg 22 Jan Knſſee ruhig Vmentz ne
Bamburw 22 Jan Vornntiugebericht Good average Sanitoe

HBambiurrg 22 Jan Nachwittagsbericht Bericht der Hamb
Kaffee o navernge San per Jan

Iamburg 22 Jan Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Knuffee good average Santos per Jan 69 per Mai
69 per Dez 61 Ruhig

avre 22 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Herieht der amburger
Firma Feinmann Ziegler u Co Knallee good avernge Sautos per
Jan 88 00 per März 84 75 per Algi 83,00 Unregelmässig

Amsferdam 22 Jan Java Kallee good ordinary d2
Spiritus

Nordhuusen 22 Jan Privatnvotirung Branntwein 45 Vol
tür 100 kg ohne Fuss ab Brennerei 58,00 60,00 desgl 40 Vol
52,50 54 80 A

am burg 22 Jan Spiritus behauptet per Jan Febr 6 Br
er Febr März 162 Hr per April Alar 16 Br je Mai Juni 17 r

S eiin 22 Jan vpinitus ſest oeo mit 70 Kunaumsteuer
32 20

Breslau 22 Jan Spiritns per 100 100 exel 50 l Verbraurhe
nbguben per Jan 49,50 do do 70 M Verbrauchsabgnben per Jan

30,00 do do
Psaris 22 Jan Sehinsshbericht Spiritus fest per Jan 31,59per Febr 31,75 per März April 32,25 per Mai Aug 32,75

Wolle Banmwolle
Leiprig 22 Jan Knmmaug Terminhandel Iaplata Grundmuster B

per Jun 3,22 per Febr 3,25 M ver Müärs 3,2274 er April
5,30 ver Alai 3,39 per un 3,32 AM r euli 35per Aug 3,85 per Sept 8,37 per Okt 3,37 per Nov3,37 per Dez 3,37 M Umzutz 150,000 kg Behazup tut

Bremen 22 Jan Woile Omsalz 135 Bullen
DIetalie

Amsterdam 22 Jan Bauenzinn 30
London 22 Jan Chili Kupfer 41 per 3 blonat 41
London 22 Jan Telegramm Rlei span I e Latrl enx I

Lstrl Zinn 59 Iatrl Zink 14 Lstrl Anlimon Latrl
GOlusgow 22 Jan Vorm 11 U 5 Roheiveu Aixed

numbers warrnnis 46 sh d
Glasgow 22 Jan Schluss Roheioeu Mixed nnmhbers warrants

46 sh 5 d
New Vork 21 Jan Zinn Straits 13,19 Doll

Wassorstände f bedeutet über unter Null,
c J

Saale und Unstrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 21 Jan 1,00 22 Jan i 0,88 12
Weissenfels Oberpegel t 2,68 r Sdo Vnierpegei 1120 l 31 7Trolia 23 Jan 23 Jan 127 8 3Alsleben Oberpegel 21 Jan 2,68 22 Jan f271 10
do Unterpegel t 82 2,2 16Bernburg t 28 24 7 12Kalbe Frage 7 8 I 7 20do Vnterpeyel o 1,84 72,04

Moldaun Iser Bger Bibe
Nan al Wuen I M W Wuehs

Bund wein Ton 22 10 76a l S Wictenberg f1,52 7Jungbunzluu Rosslau 1,18 22laun Barb 1 2,06 48Fardubiiz Magdeburg fl,55 36Brandeis Tangermünde 1 1,82 34Meluick I Wifenberge f 42 8eitmeriis Bömitsz Peg l 0,77 5Aussig 22 t 0,58 60 l auenvurg 22 5 1,07 5Dresden un l S lburg schwneher Eisgaug

Seohiffsverkehr und Frachten
Rio de Javeiro 21 Jan Telegr Woohseol a I on don 9 Aus sig 22 Jan IIeutige Fahi Geſe 51 Zoll velerr Mass

Aussig schwaches Troibeis Dresden gaus schwaehes Treibeis Magde

m
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e



ne en WMan kan
neue und gebrauchte Möbel

ieder Frl in re ter Tun ahl
zu billigſten Preifen nur bFriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Gebrauchte Laden Con
tor u Reſtaurations Ein
richtungen Pianinos und
dergl m kauft ſtetsPriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Gebrauchte Möbel
j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets
Friedrich Peileke

Fleischerstrasse 17

h r

WVebernahmeo von Möveltransprten
mit grossen Versehluss Wagen ohne Vmladung4 unter Giarantfe der guten Ablieferung

Aeltestes Möbeltransportgeschäft in Halle a S
Gleichzeitig empfehle mein Last und RolIfuhrwerk Bestellungen jeder Art werden angenommen

Wilhelm Lippert m Paul Lippo rt
Halle a S Fernsprecher 632

Mitglied des Möbel Transport Verbandes Alllanee
Vertreter an allen Hauptplätzen des In und Auslandes

5

S S

Ah 7 nunfleceiergaseei7 ehe
alfz volle arsnt e Patal

t e e eS e S
von und nach allen Orten incl Verpackung r

Geiſtſtraße 25 r
v a V Rletzer ehe GBew

otterie
50 000 Mk 20000 Mk 2e

Ziehung 10 Februar 1896

w Mk 3,30 das Loos
e Kölner Domban Lotterie

V ee5s6000mk 30 000 k 15000 Mk ze
S Ziehung 27 Februar 1896

Mk das Loos
II Berliner Pferde

Lotterie
S 0000 r 25000 Mk 15 000 Mk ee
S Ziehung 14 15 Februar 1896

Mk 1 das Loos
Otto HHendel Sortiment

Ver suchen See

A aufmann 5 JTinton

U We S d

Bekanntmachung
Die Ziehung der Metzer Dombau GeldLotterie mit

6261 Geldgetvinnen darunter de winns von 50,000
Mark 20,000 Mark 10,000 Mark u ſ w findet vom7 10 Febrnar d öffentlich vor und Zeugen zu
n W Jpote à 3,30 Mark Porto u Liſte 20 Pfg extra
verſen no

Die Verwaltung der Rehzer Dombau GeldLotterie in Metz

Jn Halle a/S zu haben bei Schroedel Simon Grm un Otto Sortiment Markt 24
Jul Fooding a Rey do Heerde W
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Größere hreubeſe
Keſſel anderer Hanart
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V F Atlas Neter 50 FlV as Ken Sammet eter 80 kf
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Zu den bevorſtehenden Feierlichteiten des

Geburtstages Sr Maj des Kaiſers
empfehle ich meine groſzen Beſtände in allen Sorten

Flut und SeeFiſche
PFpüedriäch Krahmer

Fluſz und Seefiſch Handlung Fiſcherplan 3
Specialität Lebende Mammer und Forellen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

paaguaa

mit 90 pt
garantirte

Ziehung

14 u 15 Februar
1896

Loose à I NMK II Loose für 10 M
Porto und Gewinnliste 20 Pkg

empfiehlt auch gegen Briefmarken oder unter Nachnahme

Oarl Heintze
General Debiteur

Berlin Unter den Linden 3
Reichesbank Giro Conto

Telegramm Adresse Lotteriebank Berlin

I J t HauptGeſchäft Thalamtſtraße 4h direkt am unteren MarktIl Filialen Steg 1 Beruburgerſtr 16

Buchdruckerei und Papierhandlung
liefert Druekarbeiten jeder Art in anerkannt feiner Ausſtattung zu
billigſten Preiſen

Gr Court LugerPreiſe und Entwürfe ſtets gern zu Dienſten
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Dr J Schanz
e Ecke 37lau Köln Ham

sorgfältig reell billigst echnell
Verwerthung An u Verk v Erßnäg
Energ Vertr in Patent Steitsachen
Vertreter für Halle R Uhlmang

Schwetschkestrasse 5

Buchführung
dopp gr 25 einf A 15 Einzel
Unterri Reviſionen Monats undJahres z chlüſſe Jnventuren u voll

ſtändige Neueinrichtung der Bücherübern mit F C Beyer Buchhal
Krukenbergſtraße 9 E

Tiseh
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Visiten
empfiehlt

J ZoebisehGr Steinſtraſte 82

Woll Strümpf r
Berliner Eneros Lager

Gr Ulrichſtraße 32 r
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mit electriſchem BGustav Lustig

BERI IN e 46
Arzughtoffean in n l
Herren und Knaben Billardtuch
feine farbige Damentuche zu P
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

Max NiemerSommerfeld N L J
Große Auswahl
in neuen und gebrauchten Möbel
Kleiderſekretäre Vertikos SophaKommoden Sophatiſche Zone u

Spiegel Küchenſchränke
Waſſchtiſche Bettſtellen mit u ohneMatratzen kiſche Stühle eine gar

Partie Etageren ganz ter x v
oacokK are LLOAA Aä

Weile Stmierlene

vorzüglich bewä r Sweichen der Wäſche 253bei 10 Pfd 20 enpſebu

Ernst Jentzsch

natronin nur Aen ſtärkſter Waare

nebſt Recept zum ger legochen
ehlErnst Jekutngen

Leipziger Straße Nr 29

Feuer
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Gabelsberger scher e
Donerstag 8 Uhr Abends Si

im Restaurant PetaoCharlottenſtraße 19 J

Die Expedltlonen der Saale Beiinngnen Rettu vugelng e r n e a Gr Eerlin an 1 a
r Warki 94 Waagegebäude

mit Unterhaltungsblatt und Beiblatt
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